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XIV. GesetzgebWlgsperiode 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Intensivierung der sportärztlichen Betreuung 

am Schigymnasium Stams 

Unter dem Titel: "Sdhigymnasium: Die Sportkrüppelfabrik" brachte 

die Zeitschrift "profii" zu Anfang des Jahres einen Artikel 

über diese Schule, der die Frage nach. einer ausreichenden 

medizinischen Betreuung des dortigen Sportunterricht~ auf~ 

wirft. Ziel dieser Schulen ist es, die Förderung des Leistungs­

sports und die Schule miteinander zu verbinden. 

Bei einem Besuch im Schigymnasium Stams mußte ich in Gesprächen 

mit Sportlern und mit d~r Schulleitung feststellen, daß die 

medizinische Betreuung den Anforderungen an die Schüler nicht 

entspricht. 

Aus diesem Grund richten die unterfertigten Abgeordneten an 

den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra g e . . 

1) Werden Sie zukünftig für die Verbesserung der ärzt­

lichen Betreuung, vor allem für eine regelmäßige Be-
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treuung der Schi schulen durch einen Facharzt für Ortho­

pädie Vorsorge treffen? 

2) Werden Sie sich dafür einsetzen, daß die Betreuung 

der Schischüler durch das sportärztliche Institut der 

Universität Innsbruck nicht nur auf die Spitzensport­

ler beschränkt bleibt, sondern auch auf alle anderen 

Schüler des Schigymnasiums 'Stams ausgedehnt \-lird? 
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